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 18. Januar 1908 
SC - 3136  

Stadtlohn, 15. Jan. 
Am Montagabend fand im Saale des kath. Arbeitervereins eine äußerst zahlreiche 
Versammlung statt. Es war die Abschiedsfeier für den von hier scheidenden, zum Pfarrer von 
Hopsten ernannten Vikar von Heeremann. Von verschiedenen Seiten wurde seiner 
segensreichen 5jährigen Tätigkeit in Stadtlohn, speziell im Arbeiterverein, gedacht. Der 
Arbeiterverein schenkte dem Scheidenden Rafaels ‘‘Lo sposalizio’’ in prachtvoller 
Ausstattung. 
AKZ 

 
 1. Februar 1908 
SC - 3137  

Stadtlohn, 28. Januar 
Am Montag abend verirrte sich in der Dunkelheit ein Landmann. Er verfehlte seine Wohnung, 
welche in dichtem Buschwerk an den Ufern der Berkel etwa eine halbe Stunde von der Stadt 
entfernt liegt. Die ganze Nacht und den folgenden Tag suchte man nach dem Vermissten. Erst 
gegen Abend wurde die Leiche 2 Stunden unterhalb Stadtlohn, in der Nähe von Vreden 
gefunden. 
AKZ 

 
 
SC - 3139  

Stadtlohn, 11. Februar 
Es verdient für die Chronik unserer Stadt vermerkt zu werden, dass in den Tagen vom 10. bis 
12. Februar zum ersten Male hier das Musterungsgeschäft für die Städte Stadtlohn und Vreden 
und für die Ämter Stadtlohn und Ammeloe stattfand. Es war für hier ein ungewohntes Bild, die 
angehenden jungen Vaterlandsverteidiger durch die Straßen der Stadt ziehen zu sehen. Für die 
Interessenten bot die Aushebung hier am Platze eine große Erleichterung gegen früher, wo alle 
die Reise nach der Kreisstadt unternehmen mussten. Die Generalmusterung wird natürlich wie 
immer in der Kreisstadt Ahaus stattfinden. 
AKZ 
 

 15. Februar 1908 
SC - 3140  

Stadtlohn, 14. Februar 
Herr Kaplan Bernhard Kolhoff zu Emsteck in Oldenburg ist zum Kaplan an der hiesigen 
Pfarrkirche ernannt worden. 
AKZ 

 
 22. Februar 1908 
SC - 3141  

Stadtlohn, 21. Febr. 
Seit dem 27. Januar d. J. ist der Zellerssohn Joseph T. aus Hengeler spurlos verschwunden. Es 
ist nicht ausgeschlossen, dass er in einem Anfalle von Schwermut den richtigen Weg verfehlt 
hat und nun umherirrt. T. ist 33 Jahre alt, von mittlerer Statue, 1,68 – 1,70 Meter groß. (…) 
AKZ 

 
 14. März 1908 
SC - 3142  

Stadtlohn, 12. März 
Bekanntlich ist seit Ende Januar der Ackerer Joseph T. hiesigen Kirchspiels verschwunden. 
Jetzt ist der Mann als Leiche aus der Berkel gezogen worden. – Der kürzlich in Münster 
verstorbene Rentner Theodor Kemper hat dem hiesigen Armenfonds 1000 Mk. testamentarisch 
vermacht. 
AKZ 
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 21. März 1908 
SC - 3143  

Stadtlohn, 19. März 
Am Dienstag wurde der seit dem 1. März vermisste Ackerer G. W. aus Wendfeld als Leiche in 
der Berkel gefunden. 
AKZ 

 
 11. April 1908 
SC - 3144  

Stadtlohn, 8. April 
In die außerhalb der Stadt in der Nähe des Bahnhofs belegene Kapelle wurde l. M.A. in 
vergangener Nacht eingebrochen. Die Diebe nahen ihren Weg durch ein Fenster in der Tür. Die 
hindernden Eisenstäbe waren losgelöst und zurückgebogen. Da die Sakristeitüre verschlossen 
war und die Diebe hier wohl Wertsachen vermuteten, haben sie von außen ein zweites Fenster 
eingeschlagen. Beute scheinen sie indeß kaum gemacht zu haben. Es fehlt zwar der 
Opferkasten, doch dürfte der Inhalt desselben nicht bedeutend gewesen sein. In derselben 
Nacht wurde auch der nahen Spinnerei ein Besuch abgestattet, gleichfalls ohne nennenswerten 
Erfolg. Die Polizei forscht eifrig nach den Tätern. 
AKZ 

 
 15. April 1908 
SC - 3146  

Stadtlohn, 12. April 
Mit dem Schlusse des Schuljahres ist die Lehrerin an der hiesigen Oberklasse der 
Mädchenschule, Fräulein Fischer, nach langjähriger segensreicher Wirksamkeit, aus ihrem 
Berufe ausgeschieden. Aus diesem Anlass ward im Saale des Arbeitervereinshauses eine 
sinnige Abschiedsfeier veranstaltet, wobei die große Wertschätzung, deren sich die Scheidende 
bei ihren Vorgesetzten, Kolleginnen und Kollegen, sowie der ehemaligen Schülerinnen 
erfreute, so recht zum Ausdruck kam. 
AKZ 
 

 15. April 1908 
SC - 3147  

Stadtlohn, 12. April 
Einem Automobil, das am gestrigen Nachmittag über die Chaussee fuhr, sprang unweit der 
Stadt plötzlich ein Hund entgegen, der in die Räder geriet und zermalmt wurde. Dadurch 
funktionierte die Steuerung im selben Augenblick nicht und das Gefährt sauste in den 
Chausseegraben, wo es schwer beschädigt liegen blieb. Der Chauffeur hatte durch den Anprall 
an einen Chausseebaum einen Beinbruch erlitten, die Insassen waren mit dem Schrecken 
davongekommen. Der verunglückte Chauffeur fand im Krankenhaus Aufnahme. 
AKZ 

 
 13. Mai 1908 
SC - 3148  

Stadtlohn, 10. Mai 
Bei der öffentlichen Verpachtung der Jagd in der Gemeinde Hengeler-Wendfeld wurden für die 
drei Parzellen insgesamt rund 2000 Mark Pacht erzielt. Bisher brachte die Jagd 180 Mark ein. 
AKZ 

 
 20. Mai 1908 
SC - 3159  

Stadtlohn, 19. Mai 
Hier fand am Sonntag eine große Volksversammlung statt, in der der Vorsitzende des 
Windthorstbundes, Herr Kaufmann Ed. Cohaus über das Zentrum und die bevorstehenden 
Landtagswahlen sprach. Im Anschluss hieran, wurde das Lokalkomitee gebildet. Herr Dr. 
Brüning sprach über Volkshygiene, und zeigte die verheerende Wirkung des Tuberkelbazillus. 
Herr Gruwe, Direktor von Haus Hall, beleuchtete die schädliche Wirkung des übermäßigen 
Alkoholgenusses. 
AKZ 
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 27. Mai 1908 
SC - 3160  

Stadtlohn, 24. Mai 
Gestern verschied hier Herr Fabrikbesitzer Engelbert Hecking nach längerem Leiden im Alter 
von 75 Jahren. Der Heimgegangene war ein allseits hochgeschätzter, gerecht und 
edeldenkender Mann. Er bekleidete verschiedene öffentliche Ehrenämter so war er u.a. 
Kreisdeputierter und Mitglied des Kreisausschusses und des Kreistages des Kreises Ahaus. Vor 
einigen Jahren wurden die Verdienste des Herrn Hecking auch von Sr. Majestät durch 
Verleihung des Roten Adlerordens 4. Klasse gewürdigt. 
AKZ 
 

 27. Mai 1908 
SC - 3161  

Todesanzeige: 
Am 23. de. Mts. verschied zu Stadtlohn der 
Herr Fabrikbesitzer 
Engelbert Hecking 
Ritter des Roten Adler-Ordens IV. Klasse, 
in fast vollendetem 75. Lebensjahre. 
Der Verstorbene gehörte seit dem Jahre 1887 dem Kreistage, seit dem Jahre 1890 dem 
Kreisausschuss als Mitglied an. Auf dem Kreistage am 17. September 1896 wurde er zum 
Kreisdeputierten gewählt. 
Mit grösster Treue und Hingebung war der Verstorbene in diesen Stellungen bis zu seinem 
letzten Atemzuge tätig. Wie sehr er die Liebe und Verehrung nicht nur seines Heimatortes, 
sondern auch weiterer Kreise, so namentlich auch des Kreistages, genoss, davon zeugen seine 
stets einstimmig erfolgten Wiederwahlen in die gedachten Ehrenämter. Kreistag und 
Kreisausschuss verlieren in dem Entschlafenen einen treuen Freund und Mitarbeiter. 
Sein Andenken wird in diesen Körperschaften fortdauern und kommenden Zeiten ein steter 
Ansporn für ihre Wirksamkeit sein. 
Friede seiner Asche! 
Ahaus, den 26. Mai 1908 
Namens der Kreisvertretung 
Freiherr von Schorlemer-Alst 
Königl. Landrat 
AKZ 
 

 10. Juni 1908 
SC - 3163  

Schulbauverding 
Der Bau einer einklassigen Schule nebst Lehrerwohnung für die Gemeinde Hundewick 
Stadtlohn, 3. Juni 1908 
Der Amtmann: Schanz 
AKZ 
 

 10. Juni 1908 
SC - 3162  

Stadtlohn, 8. Juni 
Bei dem Gewitter vor einigen Tagen wurden in den Kulturen des Herrn Fabrikanten Gelsing 
von 30 dort weidenden Tieren zwei Pferde vom Blitz erschlagen. Anscheinend war das Fohlen 
gerade am Saugen bei der Stute, als sie vom Blitzstrahl getroffen wurden. Die Stute fiel nach 
links, das Fohlen nach rechts. Der Schaden ist durch Versicherung gedeckt. 
AKZ 

 
 24. Juni 1908 
SC - 3164  

Stadtlohn, 21. Juni 
Zwei Söhne unserer Stadt feierten heute hier ihr erstes hl. Messopfer. In feierlicher Prozession 
zur Pfarrkirche geleitet, zelebrierten zunächst Herr Joseph Ellers und dann Herr Gerhard 
Harrier ein Levitenhochamt. Die Festpredigt hielt Herr Dechant Tigges. Unsere ganze 
Gemeinde nahm an dem seltenen Doppelfeste freudigen Anteil, viele Häuser trugen 
Flaggenschmuck. 
AKZ 
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 27. Juni 1908 
SC - 3165  

Stadtlohn, 25. Juni 
Bei dem am 22. April 1908 geborenen siebenten Sohne des Fußgendarmerie-Wachtmeisters 
Tüllmann hierselbst ist genehmigt, dass der Name Sr. Majestät des Kaisers und Königs als 
Taufzeugen in das Kirchenbuch eingetragen wird. 
AKZ 
 

 4. Juli 1908 
SC - 3166  

Stadtlohn, 2. Juli 
Die Stadtverordneten-Versammlung wählte in ihrer letzten Sitzung anstelle des verstorbenen 
Fabrikanten Herrn Engelbert Hecking den Kaufmann Herrn Ferdinand Terrahe zum 
Kreistagsabgeordneten. 
AKZ 

 
 22. August 1908 
SC - 3167  

Stadtlohn, 14. August 
Das im nordwestlichen Münsterland, namentlich bei den Geschäftsreisenden weithin bekannte 
Hotel Decking hierselbst, das vor 4 Jahren Herr Einhaus für 62000 Mark erwarb, ist jetzt 
wieder für 65000 Mark verkauft worden. Käufer ist Herr Beckmann. 
AKZ 

 
 26. August 1908 
SC - 3168  

Stadtlohn, 25. August 
Der Milchfuhrmann Reckers aus Eschlohn hatte in altgewohnter Weise von der Molkerei die 
Kannen zurückgebracht und wie immer, dieselben am Wege abgesetzt, von wo die Eigentümer 
sie dann abholen. So auch beim Landwirt Oenning. Diesem legte der Fuhrmann noch den von 
der Molkerei ausgezahlten Betrag, ca. 100 Mk., dazu, die aber von einem Langfinger mitgehen 
geheißen wurden. Der Gelegenheitsarbeiter H. te Linders aus Winterswyk soll bei den Kannen 
gewesen sein, jedoch verlief eine gleich vorgenommene Untersuchung resultatlos. Gleichwohl 
hielt es derselbe für angebracht, das Weite zu suchen und seinen Sonntagsanzug sowie eine 
Barschaft im Stiche zu lassen. 
AKZ 
 

 2. September 1908 
SC - 3169  

Stadtlohn, 31. August 
Mehrere Diebstähle wurden hier und in der Umgebung l. M.A. in der letzten Zeit ausgeführt. 
Zuletzt war der laden des Uhrmachers Beckmann in Weseke der Schauplatz ihrer Tätigkeit, wo 
sie 25 Uhren, darunter 5 neue, erbeuteten. Bei dem Versuch, die Uhren zu verkaufen, verrieten 
sie durch die billigen Preise die Herkunft der Uhren. Die Polizei beschlagnahmte die Uhren, 
die Diebe entkamen jedoch. Jetzt sind die beiden, Burschen aus Stadtlohn und Gescher nach 
14tägigem Umherirren in der Arbeiterkolonie Lünten bei Vreden verhaftet. – Ein Dieb, der 
einem Milchfuhrmann bei der Molkerei Südlohn den Erlös für eine Ladung Milch gestohlen 
hatte, wurde beim Wildern in der Nähe von Winterswyk verhaftet. 
AKZ 

 
 5. September 1908 
SC - 3170  

Stadtlohn, 3. Sept. 
Gefunden wurden gestern in einem Graben in der Nähe der Stadt 12 Herrenuhren, eine 
Damenuhr und drei Uhrketten, die durch die ungünstige Witterung schon viel gelitten haben. 
Daneben lagen in einem roten Taschentuch eingewickelt, drei Paar Schuhe, eine Schere und 
eine zerrissene Hose. Die Uhren samt den Ketten rühren l. M.A. vom Diebstahl in Weseke. 
AKZ 
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 23. September 1908 
SC - 3171  

Stadtlohn, 22. Sept. 
Die im Zuge der neuen im Bau befindlichen Chaussee von Stadtlohn nach Legden über die 
Berkel führende neue Brücke, welche von der Firma Drenkham & Sudhop in Braunschweig 
errichtet wurde, ist am Freitag in Anwesenheit unseres Herren Landrats Freiherrn von 
Schorlemer-Alst, Mitgliedern des Kreisausschusses und der Gemeindevertretung durch den 
Baurat Pieper aus Hamm abgenommen worden. Durch eine Probebelastung von 25 To. 
Gewicht ergab sich die Stabilität der l. M.A. freundlich in das Landschaftsbild des Berkeltales 
hineinpassenden Brücke. Letztere ist von der genannten Firma als ‘‘Trägerdecke System 
Professor Möller’’ konstruiert und aus Eisenbeton errichtet. Das aufgehende Mauerwerk ist 
9,15 Meter hoch. Die Brücke hat eine Spannweite von 12 Meter. Diese Dimensionen waren 
erforderlich, um die Chaussee aus dem Berkeltal in eine horizontale Lage zu heben. Die 
Bewohner der interessierten Gemeinden sind mit Dank erfüllt, dass sie aus ihren schlechten 
Wegeverhältnissen endlich erlöst sind und eine den jetzigen Verhältnissen entsprechende 
Chaussee bekommen. 
AKZ 

 
 14. November 1908 
SC - 5821  

Stadtlohn, 13. November 
Die Bureauräume der Westf. Landes-Eisenbahn in Wessendorf sind von Einbrechern 
heimgesucht worden, In dem Stationsbureau wurden sämtliche Schubladen und Schränke mit 
Ausnahme des Geldschrankes erbrochen und die Fahrkartenkassette mit 3 Mk. Inhalt 
mitgenommen. Durch eine Binnentüre drangen die Diebe dann in das Güterabfertigungs-
Bureau und entwendeten kleinere Geldbeträge. 
AKZ 

 
 22. Dezember 1908 
SC - 3172  

Stadtlohn, 21. Dez. 
Herr Pfarrer Hugo Greving an der Josephskirche in Münster ist zum Regens des 
Priesterseminars in Aussicht genommen. Herr Pfarrer Greving ist ein Sohn unserer Stadt und 
hier am 19. November 1851 geboren. 
AKZ 

 


